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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SB Versbach VI : SV DJK Sommerach 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Wilhelm macht den Sack zu

Souverän mit 8:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom SB Versbach VI am Freitag in der
Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen den SV DJK
Sommerach durch. Wie deutlich der Sieg war, zeigt auch das Satzverhältnis von 27:10.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die
Halle der Gastgeber, die in ihrem 13. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie
können Uhl und Liebing mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Den Start machten die Doppel. Eher wenig Gegenwehr bekamen Baumann / Wilhelm beim 11:7, 11:
7, 12:10 von Schwarz / Thomaier. Nicht einen Satzgewinn überließen Uhl / Liebing ihren Gegnern
Böhm / Zezula beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Daniela Baumann ihr 3:2 gegen Jürgen Thomaier feiern
konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. 11:2, 6:11, 14:12, 5:11, 9:
11 hieß es indessen am Ende, als Daniel Wilhelm und Ulrich Schwarz am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den
Tisch. Hubert Uhl hatte seinen Gegner Ronny Zezula beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht
sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Stefan Liebing war in der Partie gegen Stefan Böhm nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des SB Versbach VI und
des SV DJK Sommerach in die Box. Daniela Baumann verpasste es wiederum mit einem 5:11, 8:11,
11:6, 3:11 gegen Ulrich Schwarz, einen Punkt für ihr Team zu holen. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Daniel Wilhelm und Jürgen Thomaier entschieden, das Daniel Wilhelm
letztendlich gewann. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Beim 3:0-Sieg gegen Stefan Böhm zeigte Hubert Uhl seinem Gegner die Grenzen auf.
Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Stefan Liebing hatte seinen Gegner
Ronny Zezula beim deutlichen 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SB Versbach VI am 10.02.2023 gegen den TSV Hohenfeld
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 03.02.2023
gegen den TV Ochsenfurt 1862 II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SB Versbach VI

Doppel: Baumann / Wilhelm 1:0, Uhl / Liebing 1:0 
Einzel: D. Baumann 1:1, D. Wilhelm 1:1, H. Uhl 2:0, S. Liebing 2:0 

 SV DJK Sommerach
Doppel: Schwarz / Thomaier 0:1, Böhm / Zezula 0:1 
Einzel: U. Schwarz 2:0, J. Thomaier 0:2, S. Böhm 0:2, R. Zezula 0:2


